
zuger news

PD/BO - 1966 blühte die Rock-
kultur in England. Die spies-
sige BBC spielt gerade mal zwei 
Stunden Rock - pro Woche! Un-
haltbare Zustände, finden «Der 
Graf», Quentin, Gavin und 
Dave. Sie gründen einen Pira-
tensender. Als uneinnehmbare 
Festung haben sie einen ausge-
dienten Fischkutter erkoren, 
der in der Nordsee schwimmt. 
Minister Dormandy will ihnen 
das Handwerk legen. Inspiriert 
vom Wagemut damaliger verwe-
gener DJs, die das konservative 
Grossbritannien mit den Won-
nen der Rock’n’Roll-Revolu-
tion beglückten, reist Richard 
Curtis in die wilden 60ies zu-
rück und feiert die anarchisti-
schen Spass-Umtriebe jener Ra-
dio-Rebellen. Der Film läuft ab 
Donnerstag im Kino Gotthard.

Kino-Tipp der 
woche

PD/SP - Platz nehmen und mit 
dem eigenen Mobiltelefon amü-
sante Kurzgeschichten abhö-
ren: Zug Tourismus nutzt öf-
fentliche Sitzbänke, um mit 
Einwohnern und Tourismus-
Gästen Kontakt aufzunehmen. 
Bekannte Schweizer Autoren 
haben hierfür spezielle «Bank-
geschichten» geschrieben. An 
den ausgewählten Sitzbänken 
sind Schilder mit einer spe-
ziellen Bankgeschichten-Tele-
fonnummer angebracht. Über 
diese Nummer lassen sich mit 
dem eigenen Mobiltelefon prob-
lemlos die unterhaltsamen Hör-
erlebnisse auswählen. Die Ein-
wahl erfolgt zum Lokaltarif. Um 
die Standorte der «Bänklis» zu 
finden, wurde eine eigene Web-
site aufgeschaltet. Auf www.
bankgeschichten.ch lassen sich 
dort neben den georeferenzier-
ten Plätzen auch Informationen 
über die Tourismusdestination 
und die Autoren abrufen. Wei-
tere Informationen finden Sie 
auf der Homepage unter: www.
audiotours.ch.

Bankgeschichten - 
Mit Mona Vetsch

BO - Die Theatergruppe Hü-
nenberg war in den letzten Mo-
naten wieder eifrig dabei ein 
neues Theaterstück zu proben. 
Das neue Stück heisst «Fami-
lien-Zuwachs» und ist ein Lust-
speil in drei Akten von Walter 
G. Pfaus. Bei der Aufführung 
gibt es ein neues Gesicht zu se-
hen - Tamara Bucher agiert seit 
2006 im Hintergrund, aber für 
die Aufführung schlüpft sie erst-
mals in eine Rolle und zeigt ihr 
schauspielerisches Talent. In 
dem Stück geht es um Willi und 
Barbara Schneider. Beide ste-
cken in einer finanziellen Not-
lage und überlegen sich, dass es 
sehr viele Singles gibt, die sich 
gern für eine Weile eine Fami-
lie mieten würden. Deshalb ent-
schliessen sich Willi und Bar-
bara. Singles zu sich einzuladen. 
Doch die potenziellen Mietpart-
ner haben gewisse Bedingungen 
und das Chaos scheint perfekt 
... Die Aufführungen finden im 
Saal Heinrich von Hünenberg, 
vom 22. bis zum 26. April, je-
weils 20 bzw. 14 Uhr am Sonn-
tag statt. Karten bekommen Sie 
auf www.theater-huenenberg.
ch und der Raiffeisenbank Hü-
nenberg.

«Familien-zuwachs» 
in Hünenberg

PD/SP - «Aues geili Siechä» und 
«Schiisdräck» sind zwei Songs, 
die in der Schweiz Kultstatus 
erreichten. Sie stammen von 
«ChueLee», bei dem Willy Vogel 
mit seinem Schwyzerörgeli die 
treibende Kraft war. Nun steht 
er mit der logischen und kon-
sequenten Fortsetzung dieser 
Stimmungsband in den Start-
löchern. Am 24. April wird die 
CD «Volks-Alpen-Rock» von 
«WillyTell & sini Buebä» veröf-
fentlicht. Der ehemalige New-
comer des Jahres, doppelt mit 
Gold ausgezeichnete Musiker, 
mit dem Prix Walo gewürdigte 
Künstler, tritt mit seiner tol-
len neuen Band erstmals vor 
das Publikum. Und mit seinem 
urchigen, gleichzeitig aber auch 
popigen Mundart-Rock wird er 
die Herzen des Publikums im 
Sturmlauf erobern. Im Vorpro-
gramm wird der Winterthurer 
Rock’n’Roller M.G. Grace auf 
der Bühne stehen. An diesem 
Abend geht in der Chollerhalle 
Zug die Post gewaltig ab. Die 
Plattentaufe findet am Samstag, 
18. April um 20.30 Uhr (Türöff-
nung 19 Uhr) in der Chollerhalle 
in zu statt. Tickets finden Sie 
unter: www.starticket.ch.

CD-Taufe: «willy 
Tell & sini Buebä»

zuger 
 der woche

Leo Truttmann, Verband der Zuger 
Gemeindeweibel

BO - Nach 21 Jahren als Ge-
meindeweibel tritt der der bald 
60-jährige Leo Truttmann von 
seinem Amt zurück. Er war Prä-
sident des Verbandes der Ge-
meindeweibel und deren Stell-
vertreter im gesamten Kanton 
Zug. Im nächsten Monat über-
gibt Truttmann sein Weibel-
Zepter an seinen Weibel-Stell-
vertreter Alex Bieler. Für dieses 
beachtliche Schaffen haben wir 
den Alt-Gemeindeweibel zum 
«Zuger der Woche» ernannt.

Literatur-Kaffee
Das nächste Literatur-Kaffee fin-
det am 21.4.09, von 14 bis 16 Uhr 
im Pulverturm, 1. Stock, an der 
Zugerbergstrasse, in Zug statt. Es 
gibt sie, die Frühlingsgeschichten! 
Wir haben einige davon für Sie ge-
sucht. Reservieren Sie sich die-
sen Nachmittag! Auf Ihren Besuch 
freuen sich Eliane Marcolin & Elsi 
Lim.

Zuger Suppentopf
Der nächste Zuger Suppentopf-
Event findet am 23.4., von 11.30-
13.30 Uhr wiederum im Fo-
yer des Pfarreiheims St. Michael, 
Zugerbergstrasse 15, in Zug statt. 
Das Angebot für 10 Fr. besteht aus 
einer selbst gemachten Randen-
suppe mit feinem Brot. 2 dl Mi-
neral (Alkohol gegen Aufpreis). 1 
Kaffee und 1 Stück selbst gebacke-
nen Kuchen. Da die Platzzahl be-
schränkt ist, benötigen wir eine 
Anmeldung, bis spätestens Diens-
tag, 21.4.09: Elsi Lim: 041/711 77 
92 oder Eliane Marcolin: 041/711 
64 82.

www.zug.ch
Das neue Internetportal des Kan-
tons Zug erhielt von «Best of Swiss 
Web» die bronzene Auszeichnung. 
Das ist in diesem Jahr bereits die 
vierte Auszeichnung. Weitere Infos 
siehe unter: www.bestofswissweb.
ch

Bertschler/Kobler 
Per 30.9.09 tritt der Geschäftsfüh-
rer des Gewässerschutzverban-
des Zuger-, Küssnachter-, Ägerisee 
(GVRZ), Dr. Mario Bertschler nach 
rund 20 Jahren von seinem Amt 
zurück. Am 18. März 09 wurde mit 
Dr. Bernd Kobler sein Nachfolger 
gewählt. Kobler tritt seine neue 
Stelle per 1.9.09 an. 

Neuheimer Mittagstisch
Am 17.8. fällt der Startschuss für 
den Neuheimer Mittagstisch. An 
vier Tagen (Mo, di, Do, Fr) kön-
nen Schüler und Kindergärtner ge-
meinsam eine Mahlzeit einnehmen 
und werden in dieser Zeit aufbe-
treut. Das Sozialamt sucht noch 
entsprechende Betreuer, die auf 
Stundenlohnbasis arbeiten wür-
den. Auskünfte erhalten sie unter 
041 756 02 72. 

SVP Kanton Zug 
Die SVP Kanton Zug hat vergangne 
Woche in Steinhausen die Parolen 
für die Eidg. Vorlagen vom 17. Mai 
gefasst. Sie sagt mit 25:18 Stim-
men nein zur  Komplementärme-
dizin“ uns schickt auch die Vorlage 
über die biometrischen Pässe nach 
kurzer Diskussion mit 39 Nein zu 3 
JA-Stimmen ebenfalls bachab. 

Baar: Interpellation 
Am 6. April 2009 reichte die Al-
ternative Baar, Berty Zeiter, Vor-
standsmitglied, eine Interpella-
tion mit acht Fragen zum Asylbe-
reich ein. Die Interpellation wird 
wie jene der SVP anlässlich der Ge-
meindeversammlung vom 22. Juni 
2009 beantwortet.

Einwohnerzahlen Baar
Die Einwohnergemeinde Baar 
zählte per Ende März 2009 22’097 
Einwohner, davon sind 98 Wo-
chenaufenthalter. Im Monat März 
durften wir 96 Neuzuzüger und 15 
Neugeborene willkommen heissen. 
Es sind 125 Personen weggezogen 
und 16 Einwohner verstorben. Der 
Ausländeranteil beträgt 27.33 Pro-
zent. 

Der Witz der Woche!
«So, so, Sie wollen also meine Toch-
ter heiraten? Können Sie denn 
überhaupt eine Familie unterhal-
ten?» – «Aber natürlich, Herr Leh-
mann, ich besitze über 50 Video-
kassetten!» Und da war noch jener 
Bauer, der zum Autofahrer sagte, 
der seinen Hahn überfahrenen  
hatte. «Den Hahn wollen Sie mir 
also ersetzen? Na gut, dann kom-
men Sie morgen um fünf Uhr zum 
Krähen.

Haben Sie etwa gesehen...
...oder gehört, das die Öffentlich-
keit interessieren könnte? Dann 
schreiben Sie uns oder rufen Sie 
uns an: 041 769 70 40. E-Mail an: 
redaktion@zugerwoche.ch

Rosengarten Cham
Der Gemeinderat Cham hat den 
Kauf der Liegenschaft Rosengar-
ten in Lindencham beschlossen. 
Der Kaufvertrag wurde unterzeich-
net. Am Mietverhältnis mit dem 
Wirt des Restaurants wird nichts 
geändert, dieses steht für die Kund-
schaft weiterhin wie bisher zur Ver-
fügung. Durch diese Vermietung 
ergeben sich für die Gemeinde ent-
sprechende Einnahmen.

Bibliothek Steinhausen
Beatrice Wüest hat per 30.9.09 ihre 
Kündigung als Mitarbeiterin der 
Gemeindebibliothek und gleich-
zeitig ihren vorzeitigen Altersrück-
tritt bekanntgegeben. Der Gemein-
derat dankt ihr für die während gut 
15 Jahren geleistete Mitarbeit in 
der Bibliothek. Als neue Teilzeit-
mitarbeiterinnen wurden Di Sisto 
Karin, Knonau und Wandfluh Sa-
bina, Steinhausen gewählt.

Gastgewerbe Baar 
Der Baarer Gemeinderat hat Cut-
kovic Pero, Grundrebenstrasse 
109, Mettmenstetten, für die Disco 
Pink, Haldenstrasse 3, Baar, die 
Bewilligung für die Alkoholabgabe 
in gastgewerblichen Betreiben er-
teilt.

Baar: Alois Gössi 
Der Baarer Gemeinderat hat an der 
letzten Sitzung Alois Gössi für die 
SP als neues Mitglied der Grund-
stückgewinnsteuerkommission 
gewählt. Er ersetzt Hansjörg Her-
mann, der auf Ende Dezember 08 
demissioniert hat. Der Gemein-
derat dankt Hansjörg Hermann 
für die geleisteten Dienste und 
wünscht Alois Gössi viel Freude 
bei der Kommissionsarbeit.

Cham: Naherholung und 
Landwirtschaft 
Am Samstag, 2.5.09, findet in Cham 
auf dem Areal «Im Büel – Wohnen 
im Alter»,  von 8.30 – 11.30 Uhr, 
ein Anlass für die ganze Bevölke-
rung statt. Thema: «Naherholung 
und Landwirtschaft». Der Anlass 
wird organisiert vom Trägervereins 
Lebensraum Landschaft Cham.

Unternehmerfrühstück Baar
Das am Mittwoch, 8.4., durchge-
führte Baarer Unternehmerfrüh-
stück im Restaurant Sport-Inn 
wurde von rund 80 Unternehmer/
innen besucht. Der Gastreferent 
Ernst Schläpfer, Rektor Berufsbil-
dungszentrum Schaffhausen und 
zweifacher Schwingerkönig, wusste 
mit seinen interessanten Ausfüh-
rungen rund um das Thema «Wie 
viel Egoismus braucht es zum Er-
folg?» zu überzeugen. Der nächste 
Anlass findet am 24.6. statt. Infos 
unter www.baar.ch.

Junge gedanken

BO - «Momentan ist alles sehr 
stressig. Wir schreiben viele 
Prüfungen vor den Ferien. Da 
habe ich kaum Zeit für meine 
Freunde und Kollegen. Aber 
zum Glück sind ja bald Ferien 
und dann habe ich genug Zeit.» 
sagt die 15-jährige Sophie Aig-
ner aus Steinhausen. Sie freut 
sich schon sehr auf die Ferien, 
weil: «Ich werde, meine Ver-
wandten besuchen, also viel 
Zeit mit der Familie verbringen. 
Und natürlich freue ich mich 
besonders auf das Ausschlafen 
und die Zeit, die ich mit meinen 
Freunden verbringen werde. Ich 
gehe dann oft an den Zuger See. 
Bei sonnigem Wetter ist es im-
mer sehr schön dort.» An dieser 
Stelle grüsst Sophie ihre Fami-
lie und auch Freundin Ella.

Typisch Zug
Der Zuger der Woche erhält eine 
Flasche Zuger Vieille Kirsch 
und Kirschstängeli», gespon-
sert von: Etter Söhne AG und 
Aeschbach Chocolatier AG.

Vorschläge
Jede Person die hier wohnt, 
arbeitet und positiv in Erschei-
nung trat kann nominiert wer-
den. Nennen Sie uns den Grund 
der Nomination, den Namen 
und Wohnort und senden Sie 
uns ein Bild der nominierten 
Person.
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